
Zubereiten (surreal)

Verzweiflungsartig abgehobene Instanzen,

befüllen sich mit extra-grauen Mantel-Pelzen

und fliegen ab, als Drohnen oder Wanzen,

flanieren auf gespenstisch hohen Stelzen,

wobei sie derart unwahrscheinlich flegeln –

daß man sich wundert, unter vollen Segeln.

Die Ängste unterbreiten ihre schrägen Weisen,

im Elfenspiel und hinter steilen Wänden,

und frische Jungfern sehnen sich nach Greisen,

nach Fantasien, Erfahrung, nach den Händen,

die wirkungslos ins hehre Allerletzte greifen –

wobei sie auf den ganzen Anstand pfeifen.

Die Lügen sind so superfein gesponnen,

damit sie froh im Nichterkanntsein schwelgen

und kleine Kinder fahren hinter Nonnen,

auf bereits mächtig angestauchten Felgen.

Sie haben sich kein Beispiel auserkoren –

die Engel sind im Höllenschlund erfroren.

Wie sehr dabei die freien Atemwege leiden,

kann niemand wissen, der in Kohlen glimmt 

und nichts lässt sich im Immerdar vermeiden,

solang‘ die Kasse für die Wilden stimmt,

denn eines kann man wirklich nicht bestreiten –

wir lassen uns für wirklich alles zubereiten!
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